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Leser

Liebe Assoziationen werden durch Sprache hervorgerufen. Beispielweise das Wort

I pçprin Abendmahl - sehen wir da nicht die Jünger und Jesus in allen mehr oder weni-
Lesenn, ger bekannten Varianten vor uns?

lieber Welche Bilder entstehen bei Heroinabgabe? Drogengebrauchende, die bei me¬

dizinischem Personal anstehen und ihre Dosis ähnlich der Oblate erhalten? Oder

eher ein Bild ähnlich einer Schulimpfungsaktion - Drogengebrauchende, die in

Reih und Glied «durchgeimpft» werden? Gerade weil Begriffe sich mit Bildern

verbinden, sind wir enttäuscht, wenn unsere Erwartungen nicht zutrifft.
Bei Google erscheinen ungefähr 27800 Ergebnisse für Heroinabgabe und lösen

somit unzählbare Assoziationen bei den Lesenden aus. Dass diese Bilder viele

Schweizerinnen und Schweizer verunsichern, wurde und wird von drogenpolitischen

Hardlinern immer wieder für eine Stimmungsmache gegen die Heroingestütze

Behandlung bei Schwerstabhängigkeit genutzt.
Heroinabgabe als Begriff birgt also die Gefahr assoziativer Fehlleistungen; daher

wenden wir uns den um einiges reelleren Bildern zu, die bei «Heroingestützter

Behandlung» erscheinen. Damit es nicht Vorstellungen bleiben, bietet Andreas

Moldovanyi in seinem Beitrag Einblick in ein erfolgreiches Modell der Substitution

in der Schweiz und schafft damit neue Verknüpfungen mit bekannten

Begriffen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen für das neue Jahr Achtsamkeit für Begriffe
und das Bewusstsein, dass damit verbundene Bilder nicht der Wahrheit entsprechen

müssen und dass mit den Interpretationen verbundene Fehlleistungen (z. B.

in der Politik) für die Betroffenen schwer wiegende Auswirkungen haben.
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